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Die wirtschaftlichen Erwartungen der 

Diagnostika-Industrie
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Wachstum im europäischen Vergleich 2012
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Vorläufige Marktschätzung 2012 Deutschland

Schätzung 
Gesamtmarkt 2012

(in Mio. €)

Wachstum 
2012

Diagnostika Gesamt 2.190,9 - 1,5 %

davon: Labordiagnostik 1.383,9 + 2,9 %

davon: Schnelltests 775,0 - 7,9 %

Basis: 1. – 3. Quartal 2012
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• Wie wird sich die wirtschaftliche Situation für Ihr Unternehmen entwickeln? 
Veränderungen 2013 vs. 2012

Stimmungsbarometer Geschäftsentwicklung
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Beschäftigung 2013
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• Wir werden in 2013 unsere Beschäftigtenzahl wie folgt verändern:
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Investitionen 2013

• Wir investieren im Jahr 2013 im Vergleich zum Vorjahr:
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Investitionen 2013

• In die Forschung investieren im Jahr 2013 im Vergleich zum Vorjahr:
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• Welche Bedeutung hat das Thema für Ihr Unternehmen heute? 

Zukunftsthema Personalisierte Medizin -1
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• Welche Bedeutung hat das Thema für Ihr Unternehmen perspektivisch? 

Zukunftsthema Personalisierte Medizin -2
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Rahmenbedingungen

• Stärken des Standortes Deutschland, Mehrfachnennungen, n = 129)
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Rahmenbedingungen

• Hemmnisse für die Entwicklung der Labordiagnostik, Mehrfachnennungen, n = 191)
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Zusammenfassung
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• Negatives Wachstum in 2012

• Gedämpfte Erwartungen für 2013; Stimmungsbarometer sinkt

• Beschäftigung und Investitionen bleiben stabil

• Schwierige Rahmenbedingungen

− Vergütung von Laborleistungen im EBM quotiert und budgetiert

− Aufnahme von Labor-Innovationen als GKV-Leistung stagniert

− Zulassung von IVD wird europarechtlich neu geregelt

• Früherkennung von Krebs-Erkrankungen wird verbessert 

(frühestens ab 2016; ggfs. erst ab 2021)

• Hoffnungsträger Personalisierte Medizin?
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Labortests für Ihre Gesundheit


